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Von Sora-nee

Kapitel 21: Die Bombe platzt

Arya stand an Deck der Sunny und war von den Strohhüten umringt, die mit ihren
Augen gebannt an ihren Lippen hingen, während die Red Force immer näher kam. Sie
atmete tief durch und schloss für einen Moment die Augen, als sie diese wieder
öffnete, schaute sie in Ruffy's Gesicht, der sichtlich ungeduldiger wurde. Was aber
nicht daran lag, dass sie noch nichts gesagt hatte, sondern daran, dass die Red Force
mittlerweile so nahe war, dass man die Crew an Deck erkennen konnte.
"Ich muss es jetzt sagen, bevor es zu spät ist." dachte Arya und starrte in Ruffy's
Augen.
"Ruffy ich ... ich weiss nicht wie ichs sagen soll, ich hätte es wahrscheinlich schon
längst erzählen sollen ..." sie hielt inne "Na los einfach raus mit der Sprache ..." gab
Ruffy zurück und sein Blick wanderte zu dem näher kommenden Schiff und blieb auf
Shanks haften, der ein breites Lächeln aufgesetzt hatte.
"Ja, na gut ich sags einfach..." sie holte erneut tief Luft "Ich bin ... Shanks´ Tochter."
nach diesen Worten hatte sie wieder Ruffy's volle Aufmerksamkeit und auch der Rest
der Crew konnte den Blick von der Red Force nehmen und alle starrten nun ungläubig
und verwirrt zu Arya.
"Du bist was?" platze Ruffy als erster los und Arya spürte, wie ihr das Blut ins Gesicht
schoss und sich ihre Wangen leicht röteten. Sie nickte langsam und traute sich kaum
Ruffy, oder einen der anderen anzusehen. Sie wusste, was Shanks für Ruffy bedeutete
und sie hätte es ihm wirklich früher sagen müssen.
"Das ist ja sooooo cooooool ...." sprach Ruffy weiter und hatte funkelnde Sterne in
den Augen, er riss Arya so aus ihren Gedanken, die ihn nun endlich anschaute. "Das ist
der Wahnsinn, ich wusste gar nicht, dass Shanks eine Tochter hat." sprach er weiter
"Das ist wirklich unglaublich, das habe ich auch nicht gewusst." meldete sich Robin
und sie klang dabei ziemlich nachdenklich. Lysop und Chopper hatten sich Ruffy
angeschlossen und funkelden Arya mit dem gleichen bewundernden Blick an. "Ja das
ist so cool, die Tochter eines der vier Kaiser." meinte Lysop "Oh ja einfach der
absolute Wahnsinn ..." bestätigte Chopper.
"Ruffy? Sicher, dass das ungefährlich ist?" wollte Franky wissen und lenkte so Ruffy's
Aufmerksamkeit auf sich. "Was? Shanks? Aber klar doch, er ist mein Freund und ich
freu mich so ihn wieder zu sehen." er fing an auf und ab zu hüpfen.
Doch noch ehe jemand anderer seiner Crew noch was sagen konnte, hatte Ruffy die
Reling der Sunny gepackt und lief rückwärts zur anderen Seite des Schiffs, er dehnte
so seine Arme und seine Crew wusste, was er vorhatte. Doch aufhalten konnten sie
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ihn nicht mehr, denn er brüllte schon "Gum Gum .... Raaaakeeeeeteeeeeeee!" und flog
davon.
Er krachte voll in das Hauptsegel der Red Force und drückte es gegen den Mast, der
ihn glücklicherweise ausbremste und nicht selbst zu Bruch ging. Ruffy glitt unsanft
und etwas benommen den Mast entlang zu Boden und lag nun auf dem Rücken, er sah
Sternchen und es dauerte einen Moment, bis er wieder klar denken konnte. Er schloss
kurz die Augen und schüttelte entschieden den Kopf, ehe er sich aufsetzte und die
freundlichen Gesichter von Shanks und seiner Crew erblickte, die ihn alle samt
anlächelten.
"Hey Ruffy, na wie geht es dir? Du bist groß geworden und hast nur Blödsinn im Kopf,
wie die jüngsten Ereignisse in Enies Loby gezeigt haben." sagte Shanks mit einem
breiten Grinsen und streckte Ruffy seinen Arm entgegen, um ihm auf zu helfen.
Ruffy ergriff diesen und lies sich auf die Beine ziehen. "Shanks, es ist toll dich wieder
zu sehen, euch alle. Was macht ihr denn hier? Wo seid ihr in den letzten Jahren
gewesen? Ach Shanks du hast mir nie erzählt, das du eine Tochter hast." Ruffy
sprudelte nur so los, ohne Punkt und Komma. Er hüpfte vor Aufregung hin und her
und konnte einfach nicht still halten.
"Immer langsam Ruffy, beruhig dich erst mal. Was Arya angeht, nun, ich habe sie sehr
lange nicht gesehen und hielt sie für tot. Erst vor drei Jahren habe ich erfahren, dass
sie noch am Leben ist. Das war zu der Zeit, als sie zu Whitebeard gehört hat." erklärte
Shanks und Ruffy blieb daraufhin still stehen. "Achso ist das. Hmm, ich find es
jedenfalls klasse, dass Arya nicht tot ist und dass sie zu meiner Crew gehört." gab
Ruffy grinsend zurück. "Shanks ich muss dir unbedingt meine Crew vorstellen, du wirst
sie mögen, sie sind total verrückt und wir erleben die tollsten Sachen zusammen."
"Das hört sich an, als hättest du richtig gute Freunde gefunden Ruffy. Das ist toll, ich
will sie alle sehr gerne kennen lernen." sagte Shanks
"Ach ja Yasopp, da drüben ist jemand, der es nicht erwarten kann, dich wieder zu
sehen." sagte Ruffy und Yasopp grinste. "Ja ich freue mich auch darauf meinen
kleinen Sohn wieder zu sehen. Naja mittlerweile ist er ja nicht mehr so klein, er ist ja
genauso alt wie du Ruffy." gab dieser zurück. Die Red Force war mittlerweile schon
fast direkt neben der Sunny und die Strohhüte waren, bis auf Arya, sehr nervös und
leicht angespannt. Hingegen die Besatzung der Force war freudig gespannt auf
Ruffy`s und Arya`s Freunde.
Als die Schiffe nun endlich nebeneinander standen, vertauten sie beide miteinander
und Ruffy sprang zurück auf die Sunny. "Also Freunde, das sind Shanks und seine
Crew." verkündete Ruffy in die Runde und grinste wie ein Honigkuchenpferd.
Währenddessen sprangen Shanks, Ben Beckman, Lucky Lou und Yasopp rüber auf die
Sunny und stellten sich vor den Strohhüten auf.
"Freut mich euch alle kennen zu lernen. Freunde von Ruffy und Arya sind auch meine
Freunde. Das hier sind Ben, Lou und Yasopp." stellte er noch seine drei Kameraden
vor.
Arya trat grinsend vor. "Freut mich euch mal wieder zu sehen Leute. Das hier sind
Zorro, Sanji, Nami, Chopper, Lysop, Franky und Robin." sagte sie und deutete
nacheinander auf die jeweiligen Personen. Lysop blickte nur seinen Vater an, den er
seit über zehn Jahren nicht gesehen hatte. Er trat einen Schritt auf ihn zu und
stotterte. "H - hallo Vater." Yasopp grinste breit und zog Lysop an sich in eine feste
Umarmung. "Lysop mein Junge. Es ist so schön dich nach der langen Zeit mal wieder
zu sehen."
Lysop schwieg eine Weile, Tränen der Freude hatten sich in seinen Augen gesammelt,
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er konnte nicht mehr an sich halten und genoss die Umarmung seines Vaters in vollen
Zügen. Nachdem er sich wieder beruhigt hatte, löste er sich von ihm und grinste ihn
an. "Ich kann dich ja so gut verstehen, warum du uns verlassen musstest. Das Meer hat
dich gerufen, genauso wie mich, es ist toll ein Pirat zu sein und werde irgendwann der
tapferste Krieger der Meere sein." verkündete er stolz und diese Worte trieben
Yasopp vereinzelte Tränen in die Augen, die aber vom Wind direkt davon getragen
wurden. "Ich bin so stolz auf dich mein Sohn." mehr brachte er nicht mehr hervor.
"Der rote Shanks, eine wahnsinnige Aura geht von ihm aus ..." dachte Robin laut, der
das starke Haki des rot Haarigen nicht entgangen war. Die anderen schienen das
jedenfalls nicht zu bemerken, oder aber es kümmerte sie nicht wirklich. "Er brauch
keine Teufelskräfte und hat nur einen Arm und ist trotzdem einer der vier Kaiser ... er
ist wirklich bewundernswert. Ruffy hat echt tolle und starke Freunde, er hat ein
seltsames Talent, die Herzen der Menschen zu erreichen, denen er begegnet. Unter
anderen Umständen, wär dies kein friedliches Treffen und wir wären schon längst
Fischfutter." "Was murmelst du da Robin?" quatschte Franky los, der ihrem
Gedankengängen gefolgt war.
Sie schaute auf und blickte ihn an "Ach nicht so wichtig, nur meine üblichen
Feststellungen ..." sagte sie mit einem Lächeln und Franky kratzte sich verwirrt am
Hinterkopf, lies es aber auf sich beruhen.
Sanji hatte angefangen zu kochen, er wollte einen guten Eindruck bei diesen starken
Piraten und Freunden seines Käptns, sowie Vater der süßen Arya, hinterlassen. Zorro
hingegen hatte schon eine große Flasche Sake geöffnet und Shanks konnte nicht an
sich halten und fing an sich zusammen mit Zorro zu besaufen. "Das ist echt guter
Sake." stellte Shanks mit einem Grinsen fest "Oh ja das ist er, der ist aus Water 7." gab
Zorro zustimmend zurück.
"Oh man ..." Arya seufzte "Was hast du?" fragte Nami und schaute sie leicht verwirrt
an "Naja, eigentlich nichts." sie grinste, während sie sprach "Es ist nur, irgendwie kann
er, wenn er Sake sieht nicht nein sagen und dann ahtet das ganze aus und so in einer
Stunde torkelt er singend und tanzend auf dem Schiff rum." erklärte sie und Nami
musste kichern, bei der bildlichen Vorstellung, dass der rote Shanks, eine absolute
Respektsperson, sich so gehen lassen würde und wie ein ganz normaler Pirat, saufen,
singen und tanzen würde.
Aus dem anfänglichen Gelage von Zorro und Shanks entwickelte sich eine richtige
Party. Shanks´ Bande war ein lustiger Haufen und alle beteiligten sich auf der Feier,
die sich auf beide Schiffe erstreckte und alle von einem Schiff aufs andere gingen, wie
sie gerade Lust hatten.
Die Party ging bis in die frühen Morgenstunden und am Ende schliefen alle einfach an
Ort und Stelle, wo sie gerade noch saßen, ein. Arya stand am Bug der Sunny und
blickte zum Horizont, der aufgehenden Sonne entgegen. Sie lächelte leicht und sagte:
"Ein Wunder, dass du noch aufrecht stehen kannst." Sie drehte sich um und Shanks
grinste sie an und stellte sich neben sie. "Na klar, ich vertrage einiges, das weist du
doch." Er fing an zu lachen und Arya schüttelte den Kopf. "Ja, das weiß ich. Aber das
ist eigentlich kein Grund, stolz zu sein." "Entschuldige Kleines, alte Gewohnheiten
lassen sich nur schwer ablegen." entgegnete Shanks und sah tatsächlich etwas
beschämt aus. "Nein, ist schon gut. Du bist Pirat und das schon sehr lange, das gehört
dazu." Arya lächelte und schaute wieder in den Horizont. "Ja das tut es wohl. Es ist
schön, dass es dir so gut geht. Ruffy und der rest der Bande sind klasse." sagte Shanks
legte seinen Arm um Arya`s Schulter und schaute sich, gemeinsam mit seiner Tochter,
den Sonnenaufgang an.
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